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Reiz-Reaktionsabläufe – Der Quadrizepsdehnungsreflex
Arbeitsauftrag:

1. Lesen Sie den Text durch und markieren Sie wesentliche Begriffe.

2. Lösen Sie den Quadrizepsdehnungsreflex (Patella-Reflex) am vierköpfigen Ober-schenkelmuskel ihres Partners aus. Ihr Partner muss dabei auf einem Stuhl mit überschlagenen Beinen sitzen. Führen Sie unter verschiedenen Bedingungen den Dehnungsreflex aus und tragen Sie die Ergebnisse in der Tabelle ein. 

Informationstext
Der Musculus quadriceps femoris, der vierköpfige Oberschenkelmuskel, ist ein aus vier Muskelköpfen bestehender Skelettmuskel auf der Vorderseite des Oberschenkels. 
An diesem Muskel kann man einen Eigenreflex, einen sog. monosynaptischen Reflex durch einen Handschlag (oder mit einem Reflexhämmerchen) auslösen Die Dehnungsrezeptoren in den Muskeln (Muskelspindeln) registrieren die Dehnung und melden sie über sensorische Nerven an das Rückenmark.
Die Information läuft über das Spinalganglion in das Hinterhorn der grauen Substanz. Über den Endteil des Axons wird sie an das Vorderhorn weitergegeben und auf das motorische Neuron geschaltet. Dieses löst eine Kontraktion in dem Muskel aus, wo die Dehnung durch die Muskelspindel registriert wurde. Dieser Reflex wird Quadrizepsdehnungsreflex genannt und wurde früher fälschlicherweise als Kniesehnenreflex bezeichnet. 

Im Einzelnen passiert folgendes (vgl. Abbildung 1): 1) Reiz: Durch den Schlag auf die Kniesehne unterhalb der Kniescheibe wird der Unterschenkelstrecker-Muskel ruckartig gedehnt. 2) Rezeptor: Diese Muskeldehnung erregt die Muskelspindeln, die sensible Nerven-endigungen sind, die die Muskelfasern umwickeln und bei Dehnungsreiz erregt werden (Rezeptor: Sinnesorgan/ Sinneszelle). 3) Afferente Bahn: Die Erregung wird über die sensible Faser ins Rückenmark geleitet. 4) Verrechnung im ZNS: In der grauen Substanz des Rückenmarks wird die Erregung über eine Synapse auf das Motoneuron übertragen. 
5) Efferente Bahn: Über das Axon des Motoneurons gelangt die Erregung zum Muskel zurück. 6) Effektor: Die motorische Endplatte (neuromuskuläre Synapse) erregt den Unterschenkelstreckermuskel (Def. Effektor: Muskel oder Drüse, die auf einen Reiz reagiert). 7) Reaktion: Der Muskel kontrahiert ( der Unterschenkel schnellt nach vorn.
Tabelle 1: Reaktionen des Quadrizepsdehnungsreflexes unter ver- 

                  schiedenen Bedingungen

	Proband 1
	Proband 2

	Zustand
	Reaktion
	Zustand
	Reaktion

	Linkes, überschlagenes Bein, entspanntes Sitzen
	ja

nein


	Linkes, überschlagenes Bein, entspanntes Sitzen
	ja

nein



	Rechtes, überschlagenes Bein, entspanntes Sitzen
	ja

nein


	Rechtes, überschlagenes Bein, entspanntes Sitzen
	ja

nein



	Linkes, überschlagenes Bein, angespanntes Sitzen (1. Arme hoch, 2. Arme waagerecht halten + Fäuste ballen)
	ja

nein


	Linkes, überschlagenes Bein, angespanntes Sitzen (1. Arme hoch, 2. Arme waagerecht halten + Fäuste ballen)
	ja

nein



	rechtes, überschlagenes Bein, angespanntes Sitzen(1. Arme hoch, 2. Arme waagerecht halten + Fäuste ballen)
	ja

nein


	rechtes, überschlagenes Bein, entspanntes Sitzen (1. Arme hoch, 2. Arme waagerecht halten + Fäuste ballen)
	ja

nein




Abb.1: Reiz-Reaktions-Schema.
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